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Die „Laibcicher Zeltung" erscheint, mit Ausnahme

der Sonn- und Feiertage, täglich, und kostet snm»»!

den Beilagen im ( ^ o m v t o i r g a n z j ä h r i g l i fl.,

b a l b j ä l> r i g ö st. üU f r . , init ><krcuzba » d ii» (ionip-

t o i r g a , , ^ . 1H fi,, h a l l ' j . « f t . Fur sic Zustellung

in'« Ha»«, sind h a l b j . 50 l r . mehr zu entrichte». M i t

ber Post p o r t o f r e i g n n z j . , unter ,<lvc,!zl'a»d und

gedruckter «drcssc l 5 st., h a l b j . 7 fi. s<» lr.

I n s e r t i o n ^ e b i i h r f»r eine Galmonb-S>'»ltiN

ztilc oder den Rauiu derselben, ist für lmalig« E in

sch^lt„»g tt fr., snr 2malig, 8 fr., für smalige l y l r

u. s. w. Zu diesen G.l'ührrn ist noch dcr I»sertio»s

släiopll per 30 lr . für eine jedesmalige Einschaltung

hin;,, zu rechnen. Inserate l'is l<> Zeilen losten l sl.

v<» lr. filv :l M a l . l fl. <0 l r . siir 2 M a l uud VU l r

f i l l < il ' ial («lit Inbegriff des InstrlionSftampele,)

Amtlicher Theil.
<5^e. f. f. Apostolische Majestät haben lnit Aller^
höchsler E">schlichung vom 10. August d. I , den
i,^)zealproftssor nnd geiveftnen interimistischen Dinktor
der lDl's,:^iealschnl'' in Mai land. Dr. Johann V e l a ,
d l n i , znni wirkliche,' Dirckior der lDderre.il > und
liautischen Schule i» Venedig aliergnädigst zn ernen«
ncn geruht.

Der Instiz,niuistcr bat den Rath des .ssreî gc-
richly in Olini i l) , Wilbelm S c h e n k , zum Bandes-
Gevichtöralbc bei dicsen» Kreisgcrichle crnannt.

Dcr Iusti^liiustn- hat den Ratl'sesrelärsAdinnk.
d ". m? ^'l'mischc,, O l u v ^ a n r e ^ r i c h t ^ . I^s.-f Tbeo.
00l ^ a y r l , z„m Ratliöscfrctär uod dcn ^a»Dl^
Nrrich ö.A^jtt»llc>, ^ m , ^ öi » »i I c v ^»m Ratl's.kre-
tavö.Ädliiüft.n bei disstmOl'cr,^,^»drsgnichle er»0n»t.

Der Iusti^mi»ist.-v hat dc>, Aezirkamts > Adjunk'
ten zu Hulözeg in Sielienbürgen. Heinrich M c l a s
zum ^taatsauwalt-Substiiuteu mit dem C h a r t e r
l'l'es RathsekretärS l'ri dem Klliögerichlc zu Udvar-
hely sriiannt.

Der Iustizminister bat dcu Krl!s^erichts.Ao>»»f.
ten i» I i k i n . Adiil l ' lrl H o f i u a n n . zum 3iatl'0srkle.
tar des z^'eis^elichlc'ü i» E.M criunmt.

Nichtamtlicher Theil.
Herr Apl)If O d r e s ^ uoi, Zillni>, l'at sich dereit

erklärt, 2 rel^iw^le^cink Vl'rwli!,l)sle Soldaten in
dle Plivcitpfie^e zn l'wcrllel'lnei,.

Dieser iinerfeoneliSlveill'e Veweis von ^»iter»
Ia>,dslicl»f wird mit d.m Allsdlncke des leidsten
Dai'k's yicmit znr öffenilichen K''!i»tniß gebracht.

Vom l. k. ^«indcs.Prästdilim. V.'idnch um 20
August Ittu!).

i ! a i bach , 2^. August.
I » der kölsche» .sl.iinincr ist <nn 20. d. M . die

Del'<itte i'il'er die V^'csli.p!n^ Änlwcipen'^ ,^schlossr»
worden. D.'s N'suüat oer Al'!'li>»l»l:!,g. lrlegravl'isch
1'ereils lie^innt. ist in ciuenl Vcrichlc nnlcr „Belgieu"
nrl'U reu Morten dcr Schlü^coi^er noch ein Ma! an-
qs^uI'N. '̂.u,ge Zcit H.U dlesc sl>igc !» Vclgiln zn
dcn ,chwll'e»dc» qszal'lt. I.a sie w.'r sog^r znr H ö >
el'icr inlesiuuionnlc» diu.iufq.schrmll't wordc,,, wc<l
von I.anlrl-.ch droheode Erklmli.igen gsgcn l ic l.'c<id̂
MNgle^ Vcs.fti^»,^ gcm.cht wurden. Die Oirncr
^ , e „ c l'mchte ,'or einign T a ^ n or!e»t>rc»de Ve

' ' « ^ n ^ ^ . Amwc^cn <n eine w l e ^stung
U'"e. in scho» ,1 ^ , . ^ ^ ! ^ ' '<" vcrschanztlS^^cr
^rlg.sn zur Uel ' r ,^». ' ,n . . ^ " " " " " " ' " > ' " ' ' "
l'l'er ^ ^ ^^,^ uelsl, . ^ ' ' " " l U , ^ ß ^̂ > ki^ne».
"'ten Sysirm erdm.t , ^ s ! ' " " ^s 'd ieL n.ch d<m
" " s i " ' nur ^ r i i ! ^ „ ss.'.> / ' " ' ^ " '" ' 6"lic c>ner Z „ .
" " " » . ">,d ' ' . ^ " " l t .> .>d ,̂. l,i,^e.. ,m S.a.we

t " " ^ ' ' ' » . i ^ " ' " "^^ i " schlmen, nuv f.Lle
" " k ,U, emcht.» ' " / " ' " "des , i „ groöeö Voll .
" i l l ' sich f . . ', ^ " ^ "c im März '»4« in F.m.l.
l"l»'i ^ , ' " "^ l 'e»!>s, . Gelüste n.ch e.nrr Ei. 'vcrl. i .
Nix mm. .^ !? ' "."^ ""menllich d»rch die (^rpccuiion
die . . s " " " " ' S'ch.lhe.t c»„or^eschrsckt. in
,,, s ' . ' " " ' '" ' «^'tt,st l>Mte. fülnlc „nn, die Schleifnn^
a e . ^ ' ' " ^ ' " " ' " ^ " " ' ^ I , . l . , , r ^s .u . . .
te „ . ^,"."' ^''^ '" ' ^ ' l ) 'e t«.'>2 mit neuen Arbel.

Ab f luß der <^^,loc, m,f b,r Secseilc volttommcn

geschützt, durch künstliche Uel'elschwcmmlMgen leicht zn
vertheidigen, der geeignetste Pim5t war, um sowohl
den Slrcitkläslen des« Landes, als auch emn' von
England oder Denlschiano kommenden Hilfsarmee aus«
reichenden Schny .^i l'ietl'n.

Die jepigc Vcffstignng von 'Antwerpen besteht
m>6 eincr Nin^mancr. ds>' znlsht durch die Vertheidi'
,^lmg plö Oeul^ i l^ CI'ass,> l'cruliliit gclvovdenen Zila>
delle und sicl'lll Col l ins. ^ou drue» fünf ein lieflstigle^
^.'ger l'ilden. Tie F>l)lcr dieser V ftstigong liege»
darin, dai) die Ringmauer zu klein ist, mn die nölyige
Trnppeninacht anf;unl l ' in ln, und laß sich auf dein
Glaciö derselben zwei volkiliche Vorsläl'te, Aovg^liout
nnd Perchrin. mit znsanimen li<».00() Seelen l'cfmc'l!!.
«reiche man erst dcnl Poeen gl>ich niachen inline, ehe
>»an nur an ci»c Verlheidigung denke» kö'nnlc. Außer«
dem ist der Pl,-P in ftiuer ilpigcn MSdllimmg zu
kleiu für cinen Zenlinlpuntt. in lvelche» sich dir ganze
')lvmrc. l'ir N>gi»ruu,i, Vel'örden u. s. >v. zurückzirye»
sollen. Seit im I n l i 18li4 das Kliegömiuisttrmm
querst nnstüch tie" Notl'wendigkeit einer Befestigung
Antil'ervco'ö cixs.il.'. trat.» sich — al'gesehen vo» de>
nnmenilich in ylniwerven scU'st sehr stark vertretenen
Fnedensvartci, welche „icht nur nichts von ncnm Vc>
fssti^ungen »rissen w i l l . sondern am liebsten die vor>
1'andencn nictene,»)''!! wüidc. wenn sie nicht »rüLie,
c>.iii mit ihlilli doch .in f. me sliiNli.Df Pl!ll'ri^!.i!,il,<
;» dcüsci, <st — zmc, Mcillxn.ic,! ar^clii'il'sl : s,»r
welche si.1, auf Gründr rcr augcnl'I,bliche» Zir'.ck»iä'
l)igklit stüme nnd nur eine lheilwme lHlweileruug der
vorhandenen ^stnngswn'ke, namentlich nach Norden
zu, durch Anlegung einer 5ieihc von Zitadellen vor
den Foilins wünschtt; »nd die der prinzipiellen Kon»
seqncnz. welche Antiveipl» mit einer geräumigen, alle
seine Vorstädte umschließ »den Enc.inie und einer Neihe
weit vorz,fscho!.'encr W>llc «»sgcstattlt wissen wolllr,
Noch im Jahre 185)tt hatte sich vie Regierung der
leptern Ansicht, hauptsächlich der großen dosten wegen,
nicht anznschlisß.n vermocht, unc> a>n 2<i. Mai drosel'
oen Jahres mu l ! .Nredit von 20 Millionen zur Er.
wcilcrung der Nordseiic und Anlegung eincr Ziiaoell,».
^inie. !0M)—!200 M t c r vor dcn Foi t ins, verlangt.
Nach zehntägigen. M'craus lebhaften Del'allen wurde
die Vorlage des Minist>'l'iii!„s. welches eine Majori läl
^on zwei Dri'ltycilen der Ncpräscnlanten.Kammer für
sich halle, dennoch von dirs/r „üt .'̂ :j gegen ^!1 Sl,m>
>»cn verworfen.

Die belgische Regierung l'eö slch weder durch
diese parlamentarische Nlederlagc. noch durch das von
^runkrcich luiederl^oll ausgedrückte Miksallsu über das

^projclt der Vcfcsügung von Aiuwerpe» a^halie», die!
Angslegenl'eit ncuerdiogs einer Komnüsston von 2<
Ofsizieren aller W.'ffcl>g"!tl!ngl, zu ül'crgeben. die
einstimmig der Anslchl " ' " . d.,ö oic jeßigc Ves.sti.
gung von Anlwerpl» uuzuiclchend fei. und indem sie'
amrfannte, daß diese Stadt allc Vedingnugen für
sinen Zcntialplinkt der n^!0,>al>» Vertheidigung dar-
j ' i t tc, 'den frühcrsn Pl^n einer ,1,'ellweift» Vergiöß..
runs, der S l a l t fallen ließ und eine allgelueinc ^r>
ivcüerung vorschlug. D>c R'egicruug adoplirie diejen
Plan und l'gle i"> vorigen Mou^.t dcr ^a>,'!„^r den
l'ltrl'ff,!Ue» GsfllZ'Üi' lwnrf vor. nach iv.lchem die
»tue ftnc^inle, von der Schade anegshenl), längs
oe» j , ^ l das befestige ^ag>r^l'!!i'en0l', ^oil ins l'ln.
laufen, uud au der ancern Seite slch an die Zit.,.
dclle anschließe,» soU. cin »nues Systeni uou delachir
>en Forti«. mlüdcst-»S 2^0l) M.ter von der »cucl!
E"e.llite. ei» Reouil für tin in» Fall eilur Belage,
»lu!,^ zn llliaittudes Ordwtrk »>nd cin Fl,,ll auf dem

! «'»sen Scheldl'User ^ir Vcivollsländigung der Fluß'
Vcrthcioignng angelegt we^en sollen, D>c ^osl.ü
wuideu n,!s /<8 Millionen !127.000 Fvs. veranschlagt,
uo» d<-nc„ 20 ^.illlonen durch eine A,.Ie,l)s. l 8 Mil»
liouen 927,000 Frs. durch di>- geirölinjichrn Emkü'ifi,'
und 10 MilÜoucn vo» del Sladt Anllvlrpc» gfslckt

werden sollen. Vci den Pemihlmgen in den sechs
Sektionen des Repräsentanten'Hauses, an welche
das Glsey zuerst ging, fand dasselbe zwar immer
nur geringe Sympathien, aber doch nicht mcbr den
frübcren l?arlnäckigen Widerstand, und die Olgner
dcssclben lnil'ielte» sich meist des Volums, odel ver>
langten Verlagnng der Verallinna. l'is znr nächsten
Session. I n d>r ans 6 Mllqliedsrn »nd einem Vor>
«i^nc'ln bestehenden Zentral Alilbeilung. welche dan»
auf G!und!a,ic d r̂ Arl'cilen der einzelnen SeltionfN
das Projekt beralhcn nnd durch Herrn Orls ihren
Bericht an die Kammer erstattet bat. wnrde dagegen
die Vertagung mit 4 gegen 3 Stimmsn abg,lehnt
»nd der Gesehvorlchlag niil derselben Majorität sin«
genommc».

I n dies. r Wnse ist der erwähnte Gesetz Gülwurf
vor die t'll.jlschc Dcpulirten «Kalnmlr gelangt und,
wie bereits gesagt, angenommen worden.

lHnropa hat dl l i große Schlachtfelder: Sachsen,
Velgien und die ^oml'ardie. 'Aulwcrpcns Veflstigung
ist daher eine Fiaqc. die zunächst Äel^ i ,» . dann aber
gleich Denlschl.md berührt. Sollte oi, delitsche Frage
wirklich Gegenstand des franzö'slschen Studium« wer»
den. und sollten je wieder deutsche und französische
H.crcsinassen aneinander sseratben. so ist Velgien.
wie schon ein M a l . daß Feld der EntschsidnngSscklacht
und l iu Bollwerk, wie das beabsichtigte zu Anlwer»
pen, oürfle uicht zu perachleu ftin.

43 e s t e r r e i ch.
Ibre kais. Hobeite» der durchlauchtigste H,rr

Vrzbcrzl'g Ferdinand Mar uud die durchlanchliaLe Frau
Erzherzogin Cl'arlolte haben am 10. d. M . die Siadt
Trau (Dalmalien) bisncht und bei diesliu Anlah dem
>n»,rn Venediktinerinuln «.Nlosler S . Nilolo 50. ft.,
den Orisarmen 100 fi und der städtlschin Musilba„be
20 ft. a,e!pcndct.

ÄV icn . Einer im Einvernlbmln mit t»em Han»
dclsministtiillm erlassene» Finanz Ministerialvllordullng
znsolge bat bezüglich der Orsnchrecle Siebenl»üi.,ins
,iegrn die 39alachei zwischen den Aemtern NollilN«
lhurm nnd Tomö's <̂ l'cldc Aemter inbcgriffe») die Ve»
<iünsti^u»g der Anmerkung A ziir Post 2!) ^ und ^
dlv allglmlill. 'n Zol l t 'ni fes, mornach Vrlnuholz nnd
Wnkt)o.'z geiueines ^uroväischss) roh. wein, es zn
^ande verfülut wird und nichi nach ciner Holzabla^r
zilni Verschiff»» bestimm! i'l, dem Ein und Ausgangs»
'.oli von 7 Kreuzern ö. W . , be^iehnllgsweisc 1U Kr.
ö W. unterliegt. wieder einzutreten. Hirnach bates
l.'szüg!ich dies r Greuzstreeke von der Anordnunq des
Erlassls vom 14. April 16.'58 scli, Abkommen. Diese
Bestimmung bat von dem Tage in Wiiks.imkiit zu
neten, als sie zur Kenntnis r^r Zul täml l l fislai'^t.

— Die schweizerische Pl-stverw. lmng hat sich be»
reit erklärt, Vric'c imch der >.'oml»ardie und den übri»
gen S>aat,n Italiens — mit Allsnahmc vo>« Sar»
eluien — weiche in sie Vrisssästen der s. k. Post'
,'mter l'l)!,e franlirt z» sein. cingslegl werds». zur
Veförderung zu ül'ernchm.'N. D'e l. k. Poslämtel
iru'den blsvon ,„it der Weisuug in die Kenülu'ß gl«
sept. die nach sen bezslchnelcn ^ändlr» llüfrantirl
,.'0!kommende» Briefe (olomlüandirle Priese und .^ieu^
I'aiidsindnngln ausglnorumsn) nunmehr mit Porto»
zurechnung an ihren Vellinünungsoit .ibzufsslia/".

2 l n s z u g *
ans dem SiplmgSprotokollc der k. k. Zenlsalsoinmlssion
znr Erforschung nud O,b,»l!ll>'a c»sr Äa,ldcnlmale

vom 3. Mai 1«.'il'.
N»ler den, Voisipe res H n l i i l. k. ScklionlchesS im
Hai.sslsministtlium, Karl Zreiberrn ?. C z o e r n i g.

Se, Erzellenz der Herr Gonvcrnenr eer privil.
öittlreichischc» Nalioualbank. Riiter v. Pipiß. elöffnst
»,it Bezug auf das Ersnchln drr l . k, Zentral «Kom



« 5
mission, daß das Oberamt Pardub!) beauftragt wurde,
sämmtliche zur Konscrviruxg der Vnlgrulne Knu<ttic
ill'lbwcndig befundenen Arbet.-n in euüpischeüc'.r
Weise aiiozlMihrcn un» über weitere al) wünschens»
w,'Vtl> bezeichncle Herstellnngen ei» Gutachte,! ;>, ci>
statten.

Die Vcls.nnmlnng niüiml dies.' erfreliliche Mit«
thcilnng mit dankbarster V'fri.di.'.nng z»r Kenninlil.

Der hehrer a,n Obcr > Gymnasinm zu Raal' , !
Herr Florian ^ioiner, wird znm Korrefpoüdeutc» der!
k. k. Zentral > Kommission ernaiült. ,

Sc, Erzcüenz der Hclr Handclsmmister theilt die
Abschlift eines an I'll! ^ol-str^aior G. Ti»khal,ftr ge>
richteten Erlasses mit . in wel»1'em dem ^ehln, n die
Aneikennnng des Herrn Ministers für ftine verdienst«
liche M>twirku"g bei dcr Restauration dc<? Kreuzga»>
ges in Vrircn ansgcsprochcu wi,t>.

Dai? Komm ssioli^milgu.d Professor van der Null
änßrlt sich über ras von ecm Ministerial'Deparic.'
ment fi'n Hochl'c>lite>! vorgelegte Projekt wegen 3ic>
stanration der Kirche S ta . Mar ia dei Miracoli in
Venedig dabin, da!) gegen lie gest,lllen zweckmäßigen
Autiäge nichts zn bemerken ist. da dlirch deren A.ns
fübrung nur dic Erb^ltl ing und Wiedc.h.rsleüilüg or>?
»lsprünsslichcn Zl!>la,id»o discs ^auivcikls b,z,v>lti
wird.

D a " Kommisslonsinitgliel'. Minislcrials.lmär Dr.
Olistav Heider zeigt an . daß d°c Voraibeüen für c'i»
4, Pand des «Iahrl'Uches" soweit gediehen sind, daß
die Drnckle.nmg biginncu kann. Dcr Inhal t rcs
Bandes wird seiu:

1. K. Weiß: U.ber dc>l romanischen Kelch dco
Stif tes Wi!tc» i» T i r o l ;

2. G. Freiherr v. Ankcrshofen: Kärntcnö älteste
Vandenkmal,';

3. G. Heider: Lltllrgische Gcwäilder ans deni
L l i f te S t . Pai l l !n Kärnten.

^. G. ^V-ss.-nberger.- Die Klosterkirche zu Knlte
d'Argis ix der W^llachl-i '

i l . A. Camesina: Vronzetbürc »eö Mavki!>3dc'nuö
in Pcnsd^.

I m Oan^ll i w!ld!Ul dicssm ^a»dc .̂̂  Tafclu
lind !>6 Holzschüitlc li.i.^-^el'cn iv.vdcü.

Tie Vclsailiiulil! '^ millmt dicse Ai>zel^s mit ^il.'«
bcr Vcfric^i^lln^ zlir Kclültiliß.

Hcrr Ic>a» P.»»lr i i , O^^U'ür.^ zri^t m i . Vaü
fr l'c!,ü^!ich t>l0 l»>i T.tt^v Ht . Oy^rqy ^cvmil!l!«,'t<'»
A^a r i l i : Rin^s s>>>ie ^orschxu^^rcisc an Ort uno Strüc
im Moiunc Ma i uut>r»el>!l!c>! w^dc.

D^3 K^Mlxijuoi^iui l^l icd Mloistlr i . i l ralh G'.af
Frail^ Tdi l i i rrfcrirt lil'cr l'e», von 5em k. k. Min i -
stl'lillm d^i Innr r« oer k. k. Zsütralkoülilnssioil zi,r
Ve^itachtlülg lil'cl'^cbcnc'il Pcrl ' l indl l lü^l i i ' t , l'ttr<ffl„c'
I'll» UüU'an l^'v »im Ältsläc'tsr Nii'qc vor drr Tc i ' i '
Kllchc z» Pra^ q>1l^l'licn H,ni''cö ?lr. l>93.

Dc»ltschl«nd.
V c r l i n . 20. A i l g i ^ . Vorqchcru fand ciül

zwlile Versammlung t>cr Wal,'l>nä'>iN!l' dce zlVXcn
Wal'll 'k^rksö in der dculschcn Hachc Eta l t . Prof.
Wcl'cr cröff,>stc t^i, sell's niit dem Verichte übev d>7
Tl'a'i^keit des in rcr ersten Zusammenknnft elnann.
ten Comit«''^. Demnach war das komilc zn der
ttrl'lrzf'l.i'i"^ ^clanql, daß aus melnsachen prasli-
schsn Gnlndsu l?er E'.Iag cincr '.'llrssse an die l'cii?l„
Al'ael)!0"clen de«? Walil lnzirke^. welche d^i Ansichlc»
dcr Wal'I't'änncr in 'I^trsss rer dclilschen ^ra.ie Aus
erucs verschaffe, dcr Vcschlli^nahme einer l^ose» „Nl>
solution« vor^ll^cl'el, sei. ^»dem es sonach empfahl,
von der letUcren ?ll'st,n,d ,̂ 'l „ehmen. litt le cs den
l'creits in i'er vorwochcnilich«'" Versammlung Vl'!ge.
lf^tsn Enü'/urf dlr 'Adi-lsse in Vn'atl 'ung genomnien
lino dessen ^lün.il'me mit einigen uo» lyn, l'cwirkis».
nicht wesentlichen zassnn^vcranderuugsn beantragt.
T r r sonach s^vieirte ftntirnlf 0cr Adresse spiicht,
wie die «Voss, Z tg . " ,ueldet. l'<'.lirtsl'chlich cms, dai)
der diutschr Vnnds^lag in ftiner as.ieiu^artigen Zn^
sammlüseynug, Ge^allung nud G.'schm'l^fül'illNg uichl.
medr den ge>echls„ Anfovoerungcn der gegenwärtigen
Zeit'.'erl'aün'ssc enlspreche. raß vielmcyr al^ daö eiü'
zigc M i l t t l rer Heliimg llüd ^rastignng Deutschlands
„ach Innen und An>)cn die Vilc'lüig einer starke»
Zentralgewalt mit siiem reuischen Parlamkut erach
, n lind dem.,lmäß den Äl'geordüetln des Wal'Il'c^i^-
sis dringend an daö H.r; gllegt weNc. mit all.»
Kr.N'icn onf die Verw,rkl!ch>,»g di.ser Ide , l.'il!^nwir.
sel' Kilo alle dal'in zielend.n Schr,tlc „nsercr Ltaat^>
regirrll i 'g nach Möglichkeit ^u nntetstnhcn. <!!!>? Zweck
,md Tenl>l!'z dieser ^» ' ^ge^ ing wnrde l'lsooders bcr,'!

' vorgel'l'l.'sn: dein Ax^landc gegenüber zn manifcsliren,
- da!) diesc Frage nl'cr alle polilischen PaucislrelNgkci.

len crbal'en sei nn> l'ci allen Parteien l,'i.rin Enn^..
k.it und Einmiltlugslit l'cM'chl. D>r ')ldreü . Eniwnrf
wm-dc nach llir^er Dcl'attc c>l)nc Veränderung <n
l'loc a>!g,nom,N'N und w i rd . nach einem weilerr»
Veschlnsse. im kreise sl-r Wal'lmännerschasl ^vkn!,ren,
um cine möglichst aügelncine Nl^cr^ichnüng de'.s.ll's,,
; l l eruele». G ,̂ wurde alsdann ^c'N dcr Veisanin,'
l l lng für angemcss.n crachttt, dic As,ssje sc^s! ror.

!ä>,sig noch nicht ;u ucröffcntlichen; es uielmshr t>eni!
Comil^ zu ül'erlass.», ^ l c nilsscn, welche Zal ' l der
Ilni.-rschllsllil es inr au^ielcheno erachte, um al^oaun
5ie V^röftVnll'chnng zn bewirke». Ueber ,inc oir,tte
^oinuullusulon lü l len l!l'li>jcn i r . i ü.l l iner Wahl '
be>i'.fen lvix^c îwa»? Vcüin'il!.'.^ nicht beschlossen,
nachdem li^ige ,,nll'l!cl!?r '^'ablniaüülr der andern
drei Wahli'e^llke dic Erkla'rnng abgegeben, die sse»
clgneien Wege einznschlag,» , um auch die Wahln>än<
Nl'lschafl der nbri^en Wahlbe^ilke zn eincr glcichar»
ligcn Kuiwgebung «hrcr deulscheu Geslnnling zu ucr»
aol^ff!-,!,

— Zn (tzrlift'enb.r»> unc^an^ohnl inPrcu!Hsn(Pr0'
o nz Hchl'sll») n>,c' Tel'grapl'lnstationcn mit beschränk'
lein Ta.'.e^dilnstc crösfüel worden. D<e k. k. Tele<
gv.'ph.nswtioncu zn (iaslellastna und Zntalaglia, wur>
ren a!,f,',e!>,sse» ; bei i>'!>,!i i,> ^udna nno (5a>'l! lnuouo
ivnrdc der Nachidienst ».lifgslwl'ü! und bei ersteicr
beschiäükter, bei I,nlerer '.'oller )l'achld!>'»sl eiügsfüh!!,

It«licuiscl>e Staaten.
Auö M a i l a n d '.'0!!! l l i . August schreibt man

cer „Oei t t l r . Z l i g . " : Die Unzusriedenheit nno der
Mi^mntl i ».'achftll ».'on Tag zu T a g . eS gäyrt nno
kocht i» den Gllni'itdern der ^o-nbardsn. uno cs ü»i>
g,ü schon die crnstlichlten 'Lestngiussc alif. I>> den
P i0^N) l i l >sl die N!>z^fuede!,heit emc al^geineine, lnld
in Creina. Vodi nnc' ^orgo haben schon s>.hr bcbenk»
liehe Vewegnügen »n>cr ?e,! Massen st iltgefnnden.
Der freien Pr,ssc ist rö „atinlich auf das <^l'engste
verboten, derlll Vorfälle nur annähe,ungöweise zu er-
wähne» ^ lrop aller dilser Vlilsichlcma^regelil jedoch
stcigt die Nachricht ^on dem O.schcycnel, doch in'o
Pllbl iknm, u»o ist nnr dazu geeignet, die Ansngllna,
üNincr mehr zu steigern, oa ivegcn der gcn>achten
Heiiulichkcitc» die Sachen nnr ucrgro'ßcii n.,erden.

Die Aa/ntcn M^zzini'^ waren uic so rührig und
thätig, al»? wie jeyt; dils^lben lintcrminlisn Alleo. und
ihic Macht wächst von Tag zu Tag. Die Zelt ist
uiellcicht nicht inchr ftrile, wo die That raö Gesagte
bestätigen, uno der Aüfrnhr in hellen Flammcn cl>l>
vor!>.'lcvn kann. dcnn cie Uüzlisricoenhl-it ist eine allzu
a!lgen>ci,'e. lilli? l'arnnl fürchiet man, caö sic sich auf
cine oder oic ancerc Ar l ^iifr machen werd,-.

Allc tr^noporladlen ömrreichischen Vcrirllndeicn
llui) Gcfangcllcn sillv unter Eskorte französischer Offi>
zicre luich Veroxa gcl'racht worden. Dieselben wur»
ocn hi<v onrchgcyend^ sehr gut bchandilt und sprachen
sich anch allgeoiein dankend iir diesem Sinne ans.
Voll frauzWchcn Tvuppen hakcu wic hier »och alv
OiNüison daö 3l^. nnd l)2. Infait tcr ic 'Ncgimcnt, cin
Iägcr» nno cin Hus.u'l'ii'Negilncitt,- n.>ic ĉ  licistt soll
aber dic srmizöslschc Garnison l)icr diescr Tage wi, dcr
vermehrt wcrocn. Iercnfalls lvivd einc Armee uon
iuc>ligslcn>2 (i<),0>^1 Mann I tal ian l,och lange okknoircn.

— Nach ciner Mitthellnng der „)nd('pcnrance
belgc" ist die srailz. Dw^slon Vourbaki in P a r m a
siügclroffcu und würde uon dort liach Florenz gchcn.
Al!i< PariH läßt sich daS genannte Vlal t meldeil, daü
t'ir Mission des Fürsten Ponialowski alö Zeichen dcö
b.stimlnten Willens des ttaiscrö Napoleon angesehen
werde, die Simulationen von Villafranca bezüglich der
italienischen Fmstcn z»r Auöfüdrung zu briüg'N.. Dic
französische Ncgiciung habe gesunde,>. daß Herr von
Ncisct den Widcrstauo .in den Herzoglhünicvn gegcn
die Reltauraiion >n hoch angeschlagen ui>d sich uon
der Aewsgnug, welche ans den Aufschluß oer legiti»
men Dynast!,!' abzi l l l , habe hini'>iften lassen. Finsl
Poniatowöki sei bcaliflragt, cine sehr entschiedene
Sprache zn führen und die I l lusion,» zu zerstreuen,
;n deren Aeiblhallung das Verhallen ocö Herrn v,
Neisct vielleicht heigellagen haben löllne.

— Ans G c n u a , l7 . Anglist, wird a/nieleet,
dab der Minister des Innern . Ratazzi. daö Vlutt
„Cattolico" bis zn erfolgten, richttrlichlN Urthcile sus
pendirt hat. Der «Inlcpendance" wi ld aus Savoyeu
auch geschrieben, daß die auswärtigen Vläüer bei ibrer
Anknnfl in ssbambcry ciüer Durchsicht unierworf.n
würoen. Vekannilich wnrdc dem Könige für die Dancr
?es Krieges eine d^ktaloiischc Gewalt übeitragen, dic
noch in Kraft isl. I » Sauoyen war die Strenge des
Ministers durch die Agitatlomn snr Sauoycns An.
schlnß an Hranlreich motivirl.

— Die seit dem 8. d. M . organisirte franzö»
nsche Ottupalionöarmec i „ I t a l i en , über welche Mar>
schall Vail l . int den Oberbcfebl führt, belebt aus
frlgendcn (tlement.n.- Gcnlralstab. 1 Viigadcge»
ncral. l Oberstlieutenant, 2 Schwadronskomman.
danten uno 4 Haurt lcnt tn; auö 6 Infantcrledivisioncn.
nämlich Iste Dluision d'Antemalre in Mal land. 2te
l i u i non Nluich. l Vrigarc in Ma i land ; eic andsrc
mit der Diuisionsartill.rle in Äergnnw; :jte Division,
'^az,iine. in Pav ia ; 4le Division. V inoy. in Cr,>
inona und Piacenz,^ -'ite Division, Bonib.lki. in
Parlna. Jede uon diesen Divisionen führt 2 Vatte«!
rirn c'dcr 12 O.schüßc vom neuen Modell bei sich,
Fnner gehören zu dics,r Arnl<e eine Manen« ll»d
ciüe ,>>usa!snbligade. I n Mailand befindcn sich f.iner
lcr G e i ^ . und ArnIIeriestab. die )»!'>>t^nz imp ^lc
Vc>w^!!»ng. )!»ster r iej l l A r m " vo» ii0,000 Mann.

wellte I ia l icu bis auf wüttcrcn Vrfchl bes.tzt halteil
l l ' i l d , l),finden sich dort noch einige Korps, dcrcn
Al'inaisch n cht schnell bsw-rkstelligt weroen konnte,
immenllich die K^uall.rie » Dwisione» Desvanx uno
Parlonncanr, serner lie Ncscllx-I'atlcri^l in Pal' ia
Nüd das V>lagell!!!g°!uateri.!l, lvclches nl'cr (5l'am>
bcn> nach ^r.mkrsich ,̂esch.'sft ilniroe. Die Zufaiite»
r ie ' Divi i l l 'n o'Hügües ist'auch noch in Tur in , iviro
aber imveizügllch abgehen.

— Ans V e r o n a . 9. Angus), wird der »Allg.
Z tg . " geschrieben: Ich hatte liente Gelegenheit. m>t
eiüigen P,kan>ils!t. dic vo» Mailand kamcn. zu spre«
che» Mailand ist i» <!i!l,i jn!»il<», uno in diesein
Angenblck glä»>>nder als jc ; dcnn »icht nur ^önig
Viktor Einaünel hielt am Sonntag dort seimu Ein»
;ug. Mailand ist in diescin Angenblick auch der
Sammi-lplinkt dcr reichsten italienischen Nol ' i l i , die
ai,s all n Eckcil l.»o <Hndcn t>cö Bandes hins.'rönien.
A»> Montag Abends w!>r^e der Ankiiüft des .Honigs
zu Ohrcil das große Theater tella Scala eröffiüt.
^ : I» . ^ sn t twska , ehcn'alö Mi tg l i 'd d ^ nogarischc»
NaiionallhelUers. fignrirte als Priüia^oilna ' nach fein
Th^at.r gab es große I l luü' in. ' t ion >nit N^chikorso.
wobei eine nn^eiröbnliche M^nge böchsl glänzender

, Equipagen aüsfübr. Dintag war Rev:>s a,n (5,iü,pl'
Maizo. Jene Mailänder Dainen, dlc in fiühirer
Zeii nicht ga»5 »-«in vl,m Synipalbie», w,nn anch
ni.i't gerade für die österreiebischc Sache, ŝ  loch fiir
die östeil'!lch!schen Offi^ieic iraie». n,>a!en eiiiigl-n U»<

! gezogenl'eitcn von Scilc» des Pöbels auög<s>l)t' die
andcil l , w^Ichc sich dnrch Offi^icrshaß alisgezelchnet.
machc» ihrcn so lange znrückgedrängten Sympathien
für zweierlei Tuch in den Ooatimien ^'uft, welche sie
iiu rclchlichstcil Masse den französischen und piemolesi'
s^cn lDffizicren darbringcn. Die politischc Stimmung
komint jem vor lauter ^ebensgennü in Mailaod kann,
>,l!r Aeußerung' und wenn cs l>ie und da gtschi.lt.
so ist es naiüllich in l<'»cr übermüthgen Weise, luclchc
l'ollkomm!„ deil riisenmäLl.'.cn Crfolgln der ilalis»
nisch,ll Nationalw.issl'n entspricht. „Xülin siü'i', «l»
>!<'" fängt n'icrer e»n das Schlagwoit zu werden;
gierst wird man die Herzogthnmer anneriren. dann
gebt es über Neapel, zuletzt kommt Oslerr^ch an
cue Nelbc. Wcnn sich mit Schl^is» Eisolge errin»
gen licßl'n. so halle Oestcireich lvobl in kürzester
Zeit keinen M'>nn mehr im Vcnetianischen. Ks vcr»
stebt sich. daß es »ie Mailänder Wipköpf«' nicht an
.^ivvis.niulu über die gegenwärtigen Zustände fehlen
l.isse,,. Sie o.iu.,, r^al'cl ,mch allen Sei ten, und
Kaiser Napoleon lommt »ncht vif» »"-ssrv n».-i «»A
iDci'lervelch. So kursitt unter Aüserm i» Mailand
eine Zeichnnüg < l'ie el»c Karte von ^ombardO'Vene'
l i . i l vorstellt. Die Ufer des Miocio fignriren darin
als M'crcst'üstc. das ga^zc Venetiaüische ist darin
nüter 'I^ass,r und mit „Adr ia" beschrieben — Verona.
Man lna . Pe^chiera. ^eguano. sshen als schwar^gcll'c
Inseln über dicscs Mecr hinaus.

— Ul'cr die 3leise des Grophcrzogs Ferdinand
Vl . von Toscana nach Paris w°rd einem Brüsseler
Blaüc folgende Version miigethcilt: Vekanütlich halle
dcr junge Osoßher^og einen cigenl'ändigen Vrief an
c>en Kaiser geiichtel. lüu ihnl scincu Regie»linasantrilt
N!izu;eigen, Der Ka>s<r ivar mit l isem Schrcibcn
änße'st zl,sric!?,li, nnd drückte sein Vedancrn ans,
daß cr nicht die Gelegcnhcit halte, den Verfasser
leimen ;n lernen. M>na.nis Nc r l i . dcr toskanisehc
Gesandte, melier von den freundlich n Gcsinnlü'sten
»es Kaisers nnterlichlet wlirde. ftaglc sich an . ob
der i'linge Füist nach Pai is koininen sollte. — Die
günstige Aütil'ort hatte die Abreise d.s Prinzen znr
Folge. Vekanntlich ist derselbe vom Kaiser mit gro>
ßer Herzlichkeit en'ps'angcn wordc». Der Kaiser thnt
Alles für die Nucleiusung der Fürsten, alicr. fttzt
jener Korrcspo»i-e»t hinzu, er iviro nicht so weit
geben, Gl'wallmaßi'sgeln zu ergreifen.

Die Mission ?es Fürsten Poi'iatowsky soll vor»
nehmlich darin bestehen, den Toscanl i i , bcgic'ft'ch
zl> machlli. daß dic Kandidatur les Prinzcu Nnpl>
l>on weder von diesen» angenommen, noch v»nl Kai '
ser genehmigt werden würdc.

V a r i S , l tt. Aügl st. D.'s Anincstie» Dekret in
Vllreff »er Presse vlrvo!Istäl,d'gt die gestern uerknn»
dcte allg'ineinc polüisch«' Amnestic. (5s b.ißt. daß
in Züknnst überhaupt Verwarnnngen an die Zeitun«
gen' nicht mebr ertbeilt werden sollen, lind man
schreibt diese OnlschlleLnng wesentlich dcin Einfli.sse
dcr j i)t voni Herrn von ^agucrronniere Nlliorganislr«
t,n Pveß».'sr!va!t!!!i^sbchö!dc zn.

- - I » einer Pariser Korrespondeul l'eißl es:
Die Gerüchte vo» einen, Duell zwischen Nie! '1"d
(sanrobert. folglich auch die von l'eytcrem angeblich
crballene Verwundung, sind Erfi,id»,'gfn. Wal'.r
aber ist es, daß die Marschälle R'-gn^ult dc S t .
Jean d'Ang.ly nnd Nandon eine Znsammenknnft gc'
Hal,.» babe», lon sich übcr die Vedingnng dcs beal"
sichligten Zwcikanipf.s zwischen lcn obigen Offizieren,
deren S lundanlcu sie w a n n . ;» versländigen. Del
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Kaiser ist jcdoch auf's Neue dazwischen gelreleu und
hat das D»e!l be« S'rafe s'iucr Uoguare in eiuer
telegrapb,s>h.u Dspesche untersagt, loormis sich die
bcidcu Geginr til den kalserliel'eu 'R^l l ln I'sgal'en.
Canrobert beabsichl,,jt nunmehr, c>»c Vcn!),i5ign,!go'
lcht'st an sälunuliche Chefü dcr Ar<ucc vc>il,'ei>e» zu
lasscn.

P a r i s , 1U. August. I u Bestatiguug audercr
Nachrichlcn kommt aus Guernsey die Meldung. Kai>
scr )iupolrou have dcn Befehl ertheilt, die Ehansey'
I l ' jcl i l z» befestigen, Dicsc Insclu sino uackle Fcl,eu,
vo>, dcneu mehrere bci Flulyzclt unter Wass.r stehen,
l»'d au denen sich höchstens Bohrmusche>u festklcbcn
i'olulcn. wäbrcnd nur einc einzige in spärlichen GraS»
flecken Vcgelatiou^clemcntc auszuweisen hat uuo eiucn
Leilchtil,!»!!, für die französischen Aust.rnfischcr auf
ihre», Rncken trägt. Sie llcgen ab.r z,l'isch^> Grau<
uillc. S l . Malo und Jersey, lonne,, Schiff » g/gen
s'mlc Wi.-.Dslöße gnl>ll S^ulp bleie» u»o ,l>arcn da>
duich ^ n l',^sch,n Kreuzern l'.i der Biokaoc von
Gra,ll)iUc und S t Ma!o während der gro^-.l fran>
zi'sijchen Kriege s/br gelegen. Das ist mich aller
Wabrschcinlichkeil »ach der Grün?, weßh.'lb ste zu der
Ehre ailserkorcu W0l0en sini'. mit G l i c h e » versehen
zu werc>cn. Englauc' aber bau! sclbst auf Aldcrncy
groüc Festungswerk.', cs kann d.,hcr wegen der Chau>
seyfelscn „ich! g»t ein Worl vcrlicrcn.

Einciu bclgischcn Blatte wird von hier geschric.
l ' l » : »Seit Erl.'ß dcr allgemel»eu Amnestie wiro
viel darüber grstlmcn, ob die Amucstirlcn als solche
„l'tl)!Vlüd,^ den Bcstimmnngsu des Siel>rhettsgescpcs
verfalle». Diese Frage unnde in deu Very.uiOIlingn!
des Moiualrmberi'sche» Piozesscö von Berrycr und
Dufanre anssübrlich eiöüert, und es ergab sich ans
d!cs«r Diskussion, ?aß die Aiuiirstie znglcich oic
S>r.->fe n::d die ^»lgc» derstll'en mlfhcl't, »no dap sic
lomit den Vcrnl'tl)cl!tsn in die ^agc verseht, in dcr
er sich oor dim N>tl)c>lc l'rfaud.

Welgicn.
Vr i i s sc l , 20. August. HiUtc Nachlinlia^ ist ,u

dcr .^amulrr d.r dic Vcfcüigimg vc'u Antwci^rn l'c-
Ncffcuoe GcscNcutwuif mil !!7 grgcu ^2 L l i inu l l , ,
ciugcnomni!!! woidcü. ll? Adgcl)vo!iclc stimmlcii für
daö Gl'ftl) und 42 o ^ ^ o i l - 7 M,l.,lisl>cr eiithiclicn
sicl, du Al'slinünnü^. Daü rcchlc Zculrnm stuniute
l'li,!dl'!,' odnc Auwmhmc für das Gcscs,. H^ l ' De
Mcy.s . ^liytcr cl^slll '.n. hat in dcr yeutigcu S i -
puiiss s.in ^ünsliges Vl'tum dülch cincii V^ l tma l'e-
grünott, rr will ric ^efcstigun^ Aü tn . ' n ^ ! ! ^ wci!
tr sein Valeria»? iin ^lanoc wisft» w i l l , mitwärt,,
gcr Evül'crnn^)Iust ,̂ ll >ui0l".slcyl!l, „üd ll'l'li r,, soti:,,'
eine Gmchr file V>I>iis>l daraus culslldcn. l i . l ' .r rn»
)̂ps>,'r ft'lncr Hin^l-l'un^ n.'rrc'en. ii!o iiu anoel^n.

wlchlschsmIlVI'lNn Zal̂ c dic Lichtll 'cit d.ö Lanpco
jciuer Zaghasti^ü'it zuiu O^fer Oriu^u wil l .

?t,lch Hnvn Dc Nm'y,r c>>z>ijf 0n' Fi!,a!!z!»l'»i>
stcr das Wott, Er ^''ril'cie'igic da^ Htalüutt gcgül
dc» anch von dcm VorieDuer eilväliuleu Vl.u>run'. al̂ ?
liatic »um durch dic dein Äulwl^'cner Gcsct) ange>
bängten öffentlichkn Bauten der Kannncr ei.ic ^'ocl'
speise dinl'alten w<?llrn. Alle dil'sc Vautcu. saglc er.
sricu längst im Priuzip cnlschi»dcn Uiid würocil uno
«uüßlen alli'^csüdlt wcvdcn. fallc daö Schicksal Äni»
lvelpcn^. wie e^ n.'oli!'. ?l>.'ch luchr, l).>dc da^ ^al'l>
net l'sadsichtigt, nur daö Aiüwsipcucr Pr^jikt «iuzu^
dringen, wcil daiua!^, i,>nillteu d,^ HNttgcö. keine au-
deren Äu^ial'su. alü die durch oic ^ande^criysidi-
sl,»»g dedlugte», am P l ^ ^ ' ^cu'escu scl» n>'lndcl>.
Naä, dl-iu Fncdcn »Ml 'I<illafv.u!ca jccoch h^l'cn sich
dic schaln VauilN ga»z natürlich u»c> c>us sinanzill'
Icn Rüeksiäilen ccm Aniwn^encr Enürurs a»gcschlos>
sen. Axch über den Wio.rst.ind, d«n c^ö Gcscp in
der öffe»tl,che,l Mcinuüa. finde, sprach sich Herr, j l ' r re
mit grlßcr Einr^ic aus, „Die öffmll,chc Meinung/'
rief er a»ö, „ist gcgcn die V.fcstl^ung. ft' s>'gt niali.
3Il'cr wle. wann uno wo hat sich oic öffentliche Mei»
luing kund gelyan."

Die Slilnn.iüig der öffenliichsi, Meinung, meine
slc?.^,"' ^ ' '^'l)>cn. naiionalen. ,st schwne.- zu l'er
^'ml!chc ^ , ' " ' ^ i " l)ö,en, a!(! n.a» glaul't. Die
Umms. w c l l l " ^ " ' ' ' ' " '" '^ lc»c Spyiur ^ ü Aller.
U'cht zu l̂ s/>, v i r n " / " ' " "^ 'chl iugt. dlc ihre Iüwse!
die schwicrigo »„^ ' -",' und d.u Rlgin'ungeu I,cgl
sein uachzuii,,,,^, ^. ,., '^l^e Eyrc ol). t iesn :)iäly
unsere Psi i^ , .^', ^"^'>»"», „,ri,,<. Hcreen, lr,r y.il'eu
" " ^ b'c ^.^s,." ^ ' / '̂ >r haben reollch nachg. so»n,n
^ " " l ' t . o^ß hj. -; ^ " ^> ' l ü dalln zn sinoen ge-

^ ^" ' M^. , . . . ,^ , ' " ^ ^ ' ' Meinung unluy'g ist. oaß
^"sw,,d^i ,'ss," . ^ " ' Vl-nycic'ig.l.ig nno oe^ Wi»

elnlichs Uch'. " ' " ' ^ ' ^ " ' ^ ' " ' l ' " ' i"»,.,.'.
Sphini' s , „ / > . ^ ^ V ' " - " " " ^ l " wl'U.» wir dir
Fx' re s..,I 7 ^ " ' ^ ^ ' t " ' s " " ^ " ) e sch!.3 H n r
die slwii.i,. /c ' ' .^^ Nlw,^ ..i l>t l'!'»e Eil,st,.ß anf

"/' ^"'Icheli'niig l>.r ztammer g,l'l,el'sn i»,

( H r o ß l ' r i e n l l l l i c l l .

" " " ^ ^ ^, l ' i „cl l'egonoc». n»o lw„ Minister!

'ouseils wird in den nächsten Wochen kcinc Rroe sein.!
n.'o,crn nicht augerordentlichr Ereignisse eintte-e». i.'ord
Palmeistl)!, und ?orl> Icidn R'isseU l'efin>en sich l'cme
^luar »och iu drr Haupü'l,«^, ul'er der ilouseiloprasl-
dent ^l?ro Geanville, l'lr Sch^l)kanzlsr Mr . Glad»
ilone, dcr S l a a l ^ i l t i l ä i dc>̂  Inüeln S i r Cornswali
^cwis, der Kril-.^mimslcr Mr . L ^ n e y Herdert und
auch Mr . Müner G<l.'so» sind l'ercilS aufü i.'and ge>
gangen, um sich uon ds,i Anslrcugungcll der Slss,ou
zu erholen.

Mr. Cobden hielt gestern i» Nochdale in Gegcn'
wart von ^—4000 Zuhörern al'crmals eine lange
Rede. Den Gegenstand derselben dildltc die parla.
meuterische Nefcoin. Er rügte cS als eineu bisher
l>cgan,iencu Mißgri f f , s^ß , „ ^ i , zu viel auf cm Ma l
yiil)c errcicheu wollen mid eine Menge l)llschi>rcnar'
tiger D'ngc in riüeu eiuzigeu Geschenlwnrf ^usaui'
mcngepaett h^lie. Wr i t besser würde es l" i zulülliti^
geil Nefornwcrsuchcn sein, ŝ st rii>c besondere Vl l l
(inzudlingcn, w.Ichc eine Ausdehnung dcö L l in im.
rcchles bezwecke, daun wieder eiuc l'lsondere, welche
auf Einführung der geheimen Abstimmung abziele,
oann eine dritte zu Gunsten kürzern' Parlamente und
endlich eine vierte, durch welche ciuc ueuc Vellheüuug
der Wahlbezirke angeordnet werde. Aubcr (^oboeu
sprach auch Bricht.

Eine Depntalion namhafter Archilekten machte
uorgesteru dem Prelnicr ,l,rc Aufwartung. um dem»
selben ihr Vedenkol a,rg<.„ h/s Llnwenl'ung deS gotbi-
scheu Styles bci dcn ^cgi.rnngsnenbanten in Dow-
ni„gstreet milzutlieilcu. Gz hudelt s'ch für's Erste
um o.'„ Nlui 'mi ĉ ĉ  au^ovärlig'N Anülö. unr> ^oro
P^Imerston Hai. wie ,z,^„ s,^ ^inlicrn w i i d . schoil
im P.nlamentc lel'hafl gsg.» ren gothischen Aaustyl
des zuküilftigen For.'i.,n office protestin. Dasselbe
ihat er dieser Deputation gsglüübrr und gab ibr die
Versicherung, daß li> . ^ ^ , „ ^ ' vielfach geäuljerlcn
Mcmnng fcslhallen werde. W-läicr von den anoereil
Plänen zur Au^ührung f ^nnm, irurd. ist uoch nicht
eulschicden. ^ i ö jlttt ist für die vllschicDencn Pläne.
Voranschläge u. s. ,i>. s^^^ ^ , ^ Suiuine uon ^80l»
Pf. S t . verausgab! worrcn.

Spanien.
Die ,.Gazzrlt<'.« vrröffeullicht dir offizielle Abse.

tzxng aUcr Beamten, welche anü ^urchl vor der (5ho>
leia idreu Posten verlass.ü haben.

Dolmnfürstenthnmer.
Alerander Couza r l l i lß au die im Lager >.'0n

Florrichti kou^entririeu Tlü^psn siinu T.ag^l'sftl»l, in
ivclchci!» er sciür Züflil-oslil'sii »!l>ll- c>i>,' H.i l l l l»^ dsl>

»ix^geiührllu !!?cwsg!i!!ge!l auofprichi. Gslitif iscliool!!
an Offi^cre aniueist, Befeuerungen bl^niül gib»
lind jch!,eß!ich. wie dir „Bukarestsr Tenlsche Zcilnng"
a!,gibt.

»den Truppen den Dank der Nation anödrückt
n,il dem Bemalen, daj) wohl der Moment kommen
könnie. wo ganz Europas Augrunisrk slch auf sie
rich!e>, und il'rc T^pferki-il und Ergebenden der
Naliou ih,c Wünsche nnd Erwartnngen realisiren
helfen rürf lc."

Nußlnnd.
Dic ..Russische Ä'^elt". ein S t . Peleröburger

^ouiual , bringt die Noiiz. dasi die Sache d.r Mäftig.
teil nnn selbst i» l>ei R'Iwcnzstadl anfange, erh, bliche
Forischiiltc zu >nach>u. Alle Handivriker uuo Arbei»
lc> lincs großen BannntsrnelüNsril. Tausend em der
Z , h l , den verschiedensten Goliv^rüemeniS angehorig.
l^abeil kürzlich das Oelül'ee abgelegt, kelneu ^ r a n u l '
wein mehr zn trinke,'. Das gedachte Blatt fügt zu>
gleich eic Velsicherung hinzu, l>aß ftit »cr Zeit »ichl
nur die Arbeiten, sourer» auch dic Arb i te r sichllich
gswänn.n lind auch der Bannmrruebmer sich Glück
ivüüscheu tür fe , d.m scg'ilereichcn Eütschlusj'e der
^eule keiue Sch^icrigfeiten !u den Weg a/l/gt z»
habcn.

Vermiscbto Nachrichten.
) » einer lebhaften Sltaüe zu B e r l i n elistirl

eine kleine Weiul'aneliu'g, die das giößle Orginal
von Gast alchuzsigeu Hai. M't dem Glocüuschlags
i> llhr Nach!uitlag<z — d,»n so lange lieg! der Her,
im Bett ! — tr i l l er ron l i n , lr inlt schnell eine
l̂.-sche des schweisten Rlniüweins. von wllch.'m r>el

ly« begleiteurc alle Hm>o gleichfalls ein Glas er.

lieilt, und entfernt sich dann schnell, lim dasselbe um
7 Nl>r und unl !) Uhr genelu zu wiedecholcu. Dieb
Flaschen > Trifolinm vertilgt er täglich, ohl»e Aus'
nahmc, sä'on sê l ^ Monaten.

- Dic Aügeicgeudeit der tranöallaütischell Tele»
graphrn ist in eine neue Pbasc getretsu. Man s.hreilit,
aus London: «Dcr llallsatlanlische Telegraph ist
nicht in Vergessenheit gerathen, obwobl über die Au»
stalten dcr neuen Verwaltung bis jrm weuiej in's
Publikum gedrungen ist. Es bandelt sich vorerst um
zwei Punkte: ein Kabel fabriziltu zu lassen, daß sei»
ner Aufgabe am besten gewachsen zu sein verspricht,
und sich diesrS Kabel unlcr den vorllmlbaflsstcn Be«
e-ingungen zu verschaffen. Ueber den ersten Plinst
ist das Gutachten der berathenden Fachmänner „och
uiel»t fei t ig. lind da ein großes Konzilium darüber
Unberufen ist. so wird es wahischelnllch noch lauge
dauern bis sie sich eiixgsu, wsnn dieß überbaupt je
der Fall sei» wird. W«>s aber die F.,lli<lat!cm und
Verscnkniig des Kabels bclr i f f l . so ist iu den letzt,li
Tageu dru Direktoren vo» eiusr I i l m a ein Aullag
gemacht wordeu, der mit einigen Modiftsationen viel«
leicht augsniimmell mird lmd dssseu allgemeine Um>
rissc folgende sind: Diese ^irma ül».rnimmt die Fa»
brikalioi, und Versenkung. Sie fuhrt il l 'tr die K?>
stcu dieser l'eidcu gnn; von einander getrennten Opc»
rallonei, unter Aufsicht der Kompagnie getrennt Pnch
und beauspriicht nlir dann gewisse Perzelile, wenn
die Verssukung geluugeu ist uud das Kabel 30 Tage
lang nach dechlbeu vollkommen spile Dieuste leistet.
Sie vsipftirl'tel sich. der >tl'mpagu!e l!b,rdisß eine
namhaft Sn'üme z'.l zahlen, wen» die Qperatlou
^cr Vcrsciiknng mißlingt, und wird slch wiederum
begrsiflii-bcrweise gegen eiwaige Verluste bei der V^r»
senkuüg bei einer Velsicherunqsgesellschast sicherNel«
len. Man sieht, daß die Kompagnie bei diesem Vor»
schlage unr zu gswiuueil uud nichts als alicnfalls
Z«'il zu verlieren hat,"

Todesfall.
'A„! l.'l. d, M. Ii.isl, dcr Ntsior dsr L.nibwilth, O,st,r.

r,ichl', ssr s.iis N>iih iiüd pl„s, Pipfsss^r Fran, Dirbl . in
Voilloi'lir^TlfchXl'witz <M>'ihr,n) i», ?I!!<r von l«> Ic>hr,n.

Ucncstc Uachlichten und Telegramme.
T r i e f t , 23. August. I n Antüiau ist am 17.

d. M. llneiu srauzösischeii Kanonenboote von 8 5la>
uonen der Kessel gesprungen; das Schiff ist in die
^llf l geflogen; acht Mann blieben sogleich todt, acht
wmpln v'rstümmsll, von de»eu später »och drc! er»
!<'iisü, <>̂  Pl,soi,en von der Mauuschasl wuroe»
g'-rsl-ct. Dilfes F.,l.'r;sü^ »var uach Tolllon belliluml.
I m bissige» H^'flU b'fi,ibcu sich »och drli sranzöüsche.
zwci ündiiiischf mi» drc'i türsifche Krisgsüluffe.

V l ' r l i » . 2!j. August. Bulletin. Dcr Zustand
Sr . Majcslät war gestcru befriedigend. Die Zunal'me
d>r Kräüe uno mit ihr im erfreulichs,, V,rl)äll»isse
die Abnahme dcr Beeinträchtigung der Glhirulhäüg.
keit sind liuvcrlrnnbar. Die Nacht war gut.

P n r i f t , 23. August. Durch ein kaiserliches
Dekret wird rie Zal>l d.r Mililäifommando's um ei«
n,s znm Behufe einer gleichmäßigen Vsllhcilung der
Mililä'lkräite Frankreichs vermtt'lt.

Ei« Börscligerücht wollte wisse», General Fanti
s'i zum lDbeikommluandanten der insurreklionellell
Streitkräs!,- Milleüialieus erwäblt.

P < i r i s . 20. August. Der brkauutc Oberst Cl»ar>
ras macht vo>' e>cr Amnestie G'brauch »ilil̂  schickt sich
an, not seiier jlingen Frau nächsten W-uler »»ach
Paris ubi-r^nsicdslu. — D<c Gai-llis,'» von Alle
wird vermebrt, die Ost'Arn>ec lind das ^agrr voi«
Chalons werden vermehrt, in den Marinealstnaltl,
wird eifrigst gcarl'eit't und die Küsten werrr,, armirl.

(O. D. P.)
U ebc r l a li d p ost.

V o m b a y , 2 l . Jul i . Noch immer kommen
G'fechte mit ein^lul'u Zisbel/enhauftu vor. Zur ?ll»>
wcbr vou Elufällr» i i , O»dc il l ei»c starke Polizei»
macht aufgestellt. Enropäische Triippe» liehuil-u zahl'
reich chic Emlassuug; dic Regierung l>at zilm Rück«
trciusooit uou 1200 Mauu zwei Schiffe geinillhet.
Der Ellö'ii'g von Oude ist frci^elasseu woroe,,.

H^llsskunss. '^. I n l i . E , i stark.s englilches
Geschu'aoer sammllt sich zur Bcvecknna. der „ach Pe>
ki»g abgegangenc» Gesandte» in Schalutieu. l!0 Mli»
lei, voo der Pcihomüudilug.

MctmolWschc Bcobachtungtu in L a i b ach.

^ . a Z"'< dir Vm^mt. ls tand - ' ' s^mvcn i lu r ^ , V > < t s t u n g l'i.üis» 24 Siund,» i l ,
^ ' " a ''lc'l'.chlm'.i „ c h l ) l . . i „ m , ' " ' " b i l l s ' « " 8 ^ o l i s , . L ini .n

23. ^l»q,>ii <» Uhr u»,"<. .''.<>,!»<» ?.^ l 0>>. X^V ,i>N th.ilw. l^wolfl

u» " Ab ' . :«><;..'.H - j - l l . ^ ' » ,. vv. !!,!lt!>!!,, tl'!>'n>. »"'l^lst

n . .. <z Uh! Mr.1, :l'^ll n^ ' ^ v ^ » » ^ « l . ' M ,'chivlich ^ th ' i w. ltwölkt
-: „ '.!<chm. '̂.'<l !)7 ^ t ^ . 7 , „ 8l». mit t l lm. th' i lw, l'swl^Ill 0 . NO
l» . ?!öd. ^27,^.7 -s-!2 0 „ ^ ! ' . «i l l h " ! "

Trnct ulld Verlag uou I^naz v " ^ ' l c i u m . i y r ' H ' ^ 7 ' V ä n ^ ^ in ^aibach. — Veramwortlichcr Redaltcur:" 3- Vnul^cr^'.



Börsenbericht
aus d»m Rbe»dl>la:tc ter ostcri. la>s, Witncl Zeitung

Wieu, ^ : j , August Mi t l i 'gs . l U i r .
Dir slimmung qimsuq, d.,s (i!c chäst Uvbl wc»i,i kl'hast.

ab,r die .^«r,» d>v Eff.ftc fsst «no h l,.r, t i . T>!>d<»z rccht l,n<

Oeffentliche Schuld.

I n l ' f l . rr . W ü h l M ' g z» l","„ f»r <<»<) 7«',.— 7».,)<»
Ä»s d, !1tat i l !»a!-^"!ch., ! , „ .>°/, sin ,0<» f i . ?!».::<> ?'.»,^'
Vo», .^ ' t , l t l ^ ^ > . S » l . lt. <u ä"/,s!n l l 0 ft. —.— — .—

mil V . ' l l s , »'. >',, l ^l4 s l<»! fi. 2>.!V- :! <i. -
! ^ ' ' » , ><"> „ ! >?.?.) » X —

, l>.,'» . l,<» „ l .< — «U.» .'i >
ül'!!>v'!iie»tl!!s<l.'lllll z» 4!i 1̂ . -«^«l!, l^, :.) l-Vii,

^ i . dec L^ronliindcr.
Grlindcntlastlm^s > Obligationen

v. N,»d, Ocftcrr. z. .'»"/, fur ,00 ft i»4.— «.'».-
« liuga^n . . . . 5 ' / . >, ><" ' . , 72?.') ?.'j >̂>
„ 3cl!l. B.uial, .«real. >i, Hla, ' z» 5 ' / ,s , !«U,l ? l — ? i —
„ i>'<i!i;i>i< . . z» .>'/, ,s,r X'0 s,, ?< — 7^.—
„ dcr ̂ usl 'wix.i „ ü'/„ „ l<»<» ^ 7»,— 7>
, Sltl'c»t>l!>glN « ' ' " / , « U>l) ^ ?! -~ 7 !,.'»<!
, and. ^l^nlä>id>r « .'»''/, „ «M „ f>2.— !»'».—

u>. »cr '^silosu»l,^'K!al!i>I !^<l? ;u . i ' / , ,. l!><) si —. - - .—
Aktien

d.r '.'l.itieuallanf p>-. s t K'.X».— ^!)^; -
d. >lil,d!l-Änsllilt i>li Hantel >i, Gcwclbc zu

200 ,». 5. W. vr. St 2'Ii.sO 2 l i —
d. ».-oft. ^sl^',l>pl,-Gcssl!sch.,,t z>, 500 fl. C M . .'» 0 — i^2.—

d. El.l.Us-Ciülld .(i,!c>Vl!schaft zil 0̂«) ft. C^,.
l'd.l^UOF», pr. L t 2!'.0,— ^N!,.^!)

d.K^is, ^Il,.U'.tl,!-Äal)!l ,̂ > 200 ft (5M, >»il
l^0 ft, (^0°/,) niu^ihllliig pr <3l. , . N l — N ! i»0

b Tlc>',;»>,>l,i!z» <!<»»! ft. 0'1'i, Mil ION <». ( >0"/«»
HinzahluilH '̂r. S l !<).'».— 10.» —

d. sudl, El^nö-. ll'iüt'.-vüi.t. und l i l i l l r^I- i t^I.
<Vl,,»l'. .;> 20!» ft. ö. A.', mil 8l> ft, ^ „ " / , 1
^»lzalil. n.u, ^,. Et l l!»— l'A), -

d. ^t^iscr Fv.niz - ^ls.i ^»iülll'^lui jl l ^00 si. rdcr
ÜU0 ^>. not M» ft. (:w'/,) <3i»zal,ll»!^ pr. St. —, - — —

d '̂st. Dlil.nl D>l»!p,schift « o»^Vll^^,,l ^ i !
500 sl. ^U«. ^ i . « l 5<2,-> ^7^,—

b. l'lnr,,. illl'yd i« Tvllsl zu .'>U0 ft. <5M. . . - .— ^^ ».-
d. Wi» »,r Tao'ps,». Vltl,-(>'.s. ;u .',l)<i ft, ̂ 'M . 3 î>. — !l50 —

^pfaudbricfe
der / «»jährig zu.»"/, sir lo<» , l . . . i>7.^0 ÄV—

Natlriiolb.,!!! !0jü!,li^ ^il .','/„ ,!il ll>0 , i . . ! ^ . - U.» ..U

d,r^.Uü,».iil'allki l il»l'!i.illlch,,!!.'i°/, sol 1<10ft u:».ü'i ll),».

ausös t . W l i l i r l l n g j v l l o s i ^ l zu 5 " / , sl i r N » 0 s i . 8<i,äO d - ? . ^ i

d e r , ^ r f d i t - ? l ! l s l ^ l t s i l l H a n d » ! u>ld O!cu.'nl 'e
zu »00 ft. l ' i t . l l . N a h r u n g p r . « t . . . l )<;,25 '.)<!.',

, D e u ^ n l ' D a » > » , ' N ^ l s s s ^ h r t ^ c f t l l s c h . i s t z»
zu » 0 0 ft. K . '1»i. p r L t l<»2.^0 lO^ l ,

«,1c»l^<U . , „ ̂ v ft. ( 5 M . p>. S l . . . . » ! . — ^-^.
G a l m « 'lt> ^ z » ? 5 ^ ) . 2 . »
^ a l f f y » " « « . „ . . . H,->2ä : ^ , 7 . »
<4l<ny , ^ " „ . , .. . . . 3 5 7 5 : « > . ^
E t . «OoieiS « »̂̂ > ,. , ^ „ . . . :<5 7.'» »U ^',
W l i l t i s c h l , l ä z « ' ^ .. „ « „ . . . ^ ^ . ^ « ' / 5 —
W o l d s l l i n , '^» „ , „ , . . . « 5 . 5 0 2««.—
.»,>.l<v!ch „ l ^ ^ , . „ . . . l < » 5 0 ' « .

Effekten- und Wechsel-Kürst
au der k k öffentlichen Vorse in Wien

ml» 24. Antust 18kl,.
Effcklcn.

ä'/ . M,talliq!l.«ü 74.>0 ö. W,
ü'/, Siatlrüal '/.»>>!),!> ?.>,!.' ö, W
«a„ .U»,n KU5. ö. Äl.»,
Xrcditafti«! X l ^ l « ' l>. W.

Wechsel.
«u.^l'Ulg , , , ,<08U ö. W,
Vll,e>,'n l l l .U' i ö, W
f̂. l. »vinz i.u!^t.n Ö..)7',d, W.

Gold- u. Silber-Kurst v. '^t. August 1859.

,st. .Nn'iltn ltt lö - ^
^t.ni', !V«ll!!,j' D«k^,l,n ?lgio 5..'»? —

dt,. M.ind< dlo. ü. 7 —
^.'.^'clo.'»«'!,^ y,4l l, ^ ,
^^ilv'r^üKlo'l'i- l«i2^
sNK^lichs.-'cr ., ,(), —
^ mS5'l,'r ^slilschc) , i) <j4 ^
i i „ , , l . Hlo.l.i^ilS .. l ! 7< ^
Russlsche ^lüp'll.Ut ü <i2 ^
Li l ! ' . l l >,»,?.', <l?.^.',
»Ul:c!!n'th.'lsr — —
»ii.cülmcve ^'isa^lilwci'U»^:, . . ,.??.«() l.7g

Fremden Anzeige.

^:- Ritter r. >)'̂ 'y Hofe» - K.l 'uig, t f. llniri',.-

sltäis Picfessos, ro» 'I'ill^ch. — ^>> ̂ o.nunni, f. t,

t. f. ^ , rcpclh.'^i . r^'i: I .^. lü lc- f . — H>. Klcl's,
K.nls!,>a„!,. ocn Wie». — H<. Mcscr, K^uflü^üi', voi,
Haiee!isch.'.tt. — H>. G,>'^^ N>i'c,c!, vc-n ').','<ildm^

K. K. Lottoziehungen.
In Tricst am ^^. August ls59:

V5. 13 ? l . l4 . 5,7.
Die lia'chstc Ziehung voird am 3. Scplcm-

l)cr l̂ 5>!) in Tl iel i a>'haltcli werden.

S l l l l ldmachl l l l ss .
Pya imaccuc l > cy cr ^ u r su s.

An i).. k k ttnl^elsltäl zu Graz beginnt
der (Hlnsllä fur 0a5 ph^macelilische Hcudiuln
wie g^lvoyiilich lvleoel mir l . O.l^der 0. I .

^l l^ns lesll^ileiic'^ .«coldio.nen ycl̂ .i» >l.l)
dcim Dctaoace t)cr philoi^pyischen ^atlllcac d.l-
ftldst rechczeitlg anzumelden.

Voil der l. k. jteierm. Statthalcerei.
Graz am 4. August l«5)l>.

Z 4 ' , l . l» (3) Nl'. !3 lN.

Hlundmachunfl
Wegen Vornahme der Wayl c^ynisch gebildeter
Lllmmsüyler sur o<n k. t. ^ergjrnat zu ^.nl)^ch.

Die technisch gldildcten Hummsuyrer 0eö
k. k, Bergsenate5 zu ^aldach, H<rr Joy. ^lndner,
t. t. Bergyauptmalin, und Herr Wilyelin Rcusi,
t. k. Bergtommlsiär, y^l)en lyrel» Aufenthalt
außerhall) deb dl̂ ßämclichen unmittelliaren Be-
zirkes und dcä Sprengels des genannten k. k.
Bergsenateö genomnien, und der Erstgenannte
>n der Eigenschaft a!b )Üelggnichtöde!sl').r, ^etz-
terer als Ersatzmann aus dle HteUe eineü Stimm-
sührerö Verzicht geleistet.

Da hierdurch mit Rücksicht aus ocn H. 22
der Grundzüge der Gerichtöuersassung vom l-l
Iun l l»^l> und des H. li»U deü organischen
«Äcsetzes für Gerichte vom F. Mai l«s,:t, soioie
auf die Anforderungen des immer reger wer
dendcn Bergbaues die Neuwahl eincü techlnsch
gcdlldeten )Üeisi<^rü und cnn'S (3lsahmann<ü
nöthig erscheint, so werden udcr Eisuchcli deo
hielortigcn k. t, LandeSgenchtcc', alb ^ergsenat,
ddo. <l. August icj.'.l), Z. A??5, sämmtliche
Besitzer verliehener oder konzessionirter Berg-,
und mor.tanlstischctl Hüttenwerre im oerggerlcht-
lichm Sprengel des h,erortlgen k. k. LandeSge-
richles, das ist im Herzogthume Krain und lm
illyrischcn Küstenlande, hlernnt eingeladen, sia)
zu dieser, nach der Wahloorschrlst des destan^
denen k. k. Ministeriums ft" Landeskultur und
Bergwesen ddo 5. I m i i lX,<», Z. »«5,, vor.
zunehmenden Neuwahl am ?. S e p t e m b e r
l. I . um 10 Uhr V o r m i t t a g s im Amts-
loka le der g e f e r t i g t e n B e r g h a u p t -
m anns ch a f t emzusinden.

Für die nicht eigenderecht'gten Werksdescher
haden ihre gesetzlichen Vertlcler zu erscheinen;
den eigenderechtlglen Besitzern aber steht es ftei,
an der Wahl peisönlich Th<'ll ä" nehmen, oder
sich dabei durch legal Bevollmächtigte vertreten
zu lassen, was bei einem gesel!,chaslllchen Be-
sitzstände jedenfalls geschehen muft.

Von jenen aran,chen oder Privat-, Berg-
und Hüttenwerken, welche eine eigene leitende
und l^chn.nasführende V^waltung haben l,t
der, durch ordentliches AnsteUungsdettct legi-
timi.te Vorstand derselben berechtiget, an der
Wahlversammlung Thc.1 zu nehmen, wenn der
Wertt'besiher oder höhere Tilettlons^orsteher
nici't amv.send ftln sollte. (56 'st l'doch den
letztgenannten nicht verwehrt, ych auch du.ch!
was immer für einen anderen tauglich befun-
denen Bevollmächtigten bei der Wahl ve-trelen
HU lasscn.

Die doppelte Verlrelung eines Werköoesitzeis
ist dagegen ui.zulässig.

Das Wegbleiben'von der öffentlich ausge-
schliebcnen Wahlversammlung berechtiget den
Ausbleibenden zu keiner, wie immer gearteten
Reklamation oder Anfechtung des Wahlattes

K. k. Berghauptmannschast, !̂aibach am
N>, Äuqost »<»!>

E o i k >.
Vi'ü dl'm s. k. 't'^irk^liin!!' ^lll.n', als Gericht,

irirt» yilniit l'clainil a/m.icht -

Es sei ül'cr Ansuchen der Anna Schcysch uon
^ittm Nr. ^7. in dic Oiiilcilun^ dcs Verfahrens znr
Tollselklälliüg ilneö. voll ^iltai ^elnirligeü, verschone«
ncn (5blga!tsi! M.nti» Schcysch ^cwil l i^ l und alg
Klilal»r I>issĉ  Verniißtsn Josef Schcysch uon ^'iltai
licslcllt wmdrli.

Marti» Scheysch wird sohl» aufgsfc'rdlN, l'l'niiln
1 I.ihrr. reu ocr clstcn Einschalllü,^ oiescö Edikirö
in rie Zcillüig^l'lätln <n,. eüürtder vor oicsem Gc«

pichle ^li cischcmen. urcr oaoscldc. oder den cr»cimi>
leu Kurator von ftiücil» Lcl'cn und )!ufc„ll.'all^ulle
i,i Lllüülüiiz zu seyen, wirri^cns »ach dlescr Frisl nl'er
!,,»e!l^'eö A,isl!a^,> >» sliiur Tl^e^ciflariin^ ivüroc
qss^'iiüc» . l>,^ »cm V.roiogc» l.n sich legltiiiliüiü'lll
(>>l's!! e!,!^sa^l>rl)! l l ! «rcll 'f l i w.n'?!'.

^ . k. ^ l z l i f o a u t V l l i a i . nlö G . l i c h i . .nn ll».

August !^')!1.
Z. »:l.',5. (^) Nr. 3552.

VckcUllltlttachttllg.
Die Administration der mit der ersten öster-

reichischen Sparkasse vereinigten allgemeinen
VeisorglMgä - Anstalt macht hiermit bekannt,
daß die durch die Wiener Zeitung veröffentlichte
Kundmachung ddo. ,M. Juni lft,'»:», womit
diejenigen Interessenten, welche ihre Dividende
für daS Jahr ll><5? noch nicht behoben haben,
zu deren Behebung nach H. 3l» der Statuten
dcr allgemeinen Versorgungs - Anstalt namentlich
aufgefordert woroen sind, bei dcr Kommandite
der Anstalt eing.sehen werden kann.

Von der Administration der mit der eiste»
österreichischen Sparkasse vereinigten allgemeinen
Versorgungs - Anstalt.

Wien am :w. Juni lX,!».

Z. "!'2. (2)
Dir Vortrage an dcr Nicncr Handels-

Akademie für daö Studienjahr 1<^:>!)-lilj
beginnen am 1. Ot'tobrr d. I .

Zu den bisher eröffneten zwei Klassen
deö Vorbereitungo - H^urscs und der ersteN
Klaffe dcr Akademie tritt nun auch die zweite
Klaffe der Akademie mit dem den Schluß
des kommerziellen Fachunterrichte«) bildenden
Muster Comptoir.

Die Ausnahme der Schüler findet vom
2 l . September diö 1. Oktober in der Kanzlei
der Direktion (Stadt, Renngasse Rr. NO)
Statt .

Die AufnahmS-Vedingungen sind in dem
gedruckten Jahresberichte der Wiener Han^
delö'Akademie enthalten, welcher in der D i -
rektioi'.ö-Kanzlei an diejenigen, die Auskunft
wünschen, verabfolgt, und Auswärtigen
auf oriefliche Anfragen zugesendet wird.

I m Auftrage oco ̂ lerumltllngsrntlieg,
der Direktor: H<>. ^F««eke.

I n Verpflegung
werden unter dilllgen Bcoingungen bei
cincr Beamlcns - Wltwc.) dlc> /, Maochcn
lllUergew > jsc l̂  h a! le '^ u fs, ch l al̂  fgelionnnen,
lvo slc auch uu Wclßnähen uno Stlck'en
Unlcrrichl crdaiten. Das yicsige .^eitung^-
Comptoir erlt^llc gefälligst weitere Lluo-
r'unfc.

Zu verkaufen
sind zwei leichte WMllpfndc,
Schimmelü.

AMmlst iu Hs.-3ir. «7, Vor-
st„dt Polaua.

Ein in Mailand von einem der besten
Fabrikanten verfertigter Broom, wenig ge-
sührt, ferner eine 2sthige Wiener Kalesche
mil dem Dach zum wechseln, beide Nag/N
mit Delachsen, von elegantester Form, p>^
wegen Stattonvwechsel d.oeutend unter ven
Werthe zu verkaufen und im Hotel »zu
Stadt Wien" zu sehen.


